
Zeitschrift: Neue Wege : Beiträge zu Religion und Sozialismus

Herausgeber: Vereinigung Freundinnen und Freunde der Neuen Wege

Band: 104 (2010)

Heft: 6

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


I^l4Br Beiträge zu Religion
£V und Sozialismus

www.neuewege.ch

Redaktion:
e-mail: redaktion@neuewege.ch

Monika Stocker,Grüngasse 18,8004Zürich,Tel.
044241 29 53, stocker@neuewege.ch

Rolf Bossart, Fellenbergstr. 72,9000 St. Gallen,
Tel. 071 244 22 94, bossart@neuewege.ch

Redaktionskommission:
Susanne Bachmann, Francois Baer, Roman Berger,
Paul Gmünder, AI lmfeld, Kurt Seifert, Christian

Wagner.

Administration:
Tool box GmbH, Postfach 652, 8037 Zürich
Tel. 044 447 40 48
e-Mail: info@neuewege.ch

Werbung:
Die Werbung übernimmt interimistisch die
Redaktion (s.Redaktionsadresse).

Abonnementspreise:
Die Neuen Wege erscheinen jeden Monat.
Jahresabonnement im In- und Ausland Fr. 65-
(Luftpostzuschlag Fr. 20.-),für Personen mit
kleinem Einkommen Fr. 30-,
Solidaritätsabonnement inklusive Vereinsmitgliedschaft
Fr. 115.—, Einzelheft Fr. 7-, Doppelnummer
Fr. 10-(inkl.Porto Inland).
Das Abonnement verlängert sich automatisch
um ein Jahr,wenn die Kündigung nichtauf
Ende November erfolgt.

Postscheckkonto 80-8608-4 Zürich,
Vereinigung «Freundinnen und Freunde der
Neuen Wege».

Gestaltung, Satz/DTP:
toolbox, Buckhauserstr.30, 8048 Zürich,
Tel. 044 44740 44, e-Mail: baer@toolnet.ch

Druck:
Printoset, Flurstrasse 93,8047 Zürich,
Tel. 044 491 31 85, www.printoset.ch

Nachdruck:
Der Nachdruck einzelner Texte ist nur mit
Zustimmung der Redaktion gestattet.

Trägerschaft:
Die Vereinigung «Freundinnen und Freunde
der Neuen Wege» trägt und betreut die
Zeitschrift. Präsidentin: Pia Hollenstein,
Axensteinstr. 27,9000 St. Gallen,
Tel. 071 223 70 80, Fax 071 223 70 81,

e-Mail: mail@piahollenstein.ch

Neue Wege Veranstaltung
Afrikas Stärken -Afrika stärken!

Ein «afrikanischer Frühstücks-Dialog» zwischen AI lmfeld
und Joe Elsener, moderiertvon RolfBossart, Redaktion «Neue

Wege».
Beide Männer haben reichlich missionarische Erfahrung,

beide beschäftigen sich seit vielen Jahren mit dem
afrikanischen Kontinent: als Journalist und Autor der Eine, als

Rückvermittler und «Networker» der Andere: AI lmfeld und
Joe Elsener bemühen sich dabei hartnäckig und konsequent,
nicht nur die Narben, sondern auch die Stärken des schwarzen

Kontinents zu sehen. Im Gespräch zwischen den beiden
«Afrikanern» geht es denn auch um die positiven Entwicklungen

in Afrika, um «dialogische Aussichten für eine bessere
Zukunft». Und das zum Frühstück. Natürlich afrikanisch!

Samstag 19. Juni, 10.00-12.00 Uhr
Kosten: 25.-/20.- (inkl. Frühstück)
Ort: RomeroHaus Luzern, Anmeldung erwünscht:
w w w. romeroha us. ch

Neue Abonnentinnen für die
Neuen Wege!
Wir wollen der Diskussion von Fragen zu Religion und
Sozialismus noch mehr Gewicht geben. Ermöglichen Sie Gleichgesinnten

ein Leseerlebnis, das Sie auch sich selber gönnen.

Senden Sie bitte ein Abo an folgende Adresse:

Name:

Strasse:

Vorname:

PLZ Ort:

Die Rechnung geht an die gleiche Adresse.
Q Die Rechnung geht an:

Talon senden an: Administration Neue Wege, Postfach 652, 8037 Zürich
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Freiheit. Gleichheit. Würde.
Demo 26.6.2010 14.30h Bern

Seit Jahren wird die Schweiz vergiftet durch reaktionäre Kampagnen.
Unter dem Vorwand, «Missbrauch» zu verhindern, werden grundlegende
Rechte ausgehebelt. Dem Misstrauen und der Sundenbockpolitik setzen
wirden solidarischen Kampf entgegen fur politische und soziale Grundrechte

fur alle.

Ja zur Regularisierung von Sans-Papiers. Flüchtlinge brauchen Schutz,
nicht Abschreckung. Kein Mensch ist illegal.
Ja zum Recht auf Ehe auch für Menschen, die keine Papiere haben.
Liebe kennt keine Grenzen.
Ja zur Sozialhilfe für alle, die sie benötigen. Die Nothilfe muss in Sozialhilfe

umgewandelt werden und ein menschenwürdiges Leben ermöglichen.

Die Arbeitslosenversicherung muss in der Krise aus- und nicht
abgebaut werden.
Nein zur Ausschaffungsinitiative. Ein liberales Strafrecht gilt fur alle

gleich.

Beginn Waisenhausplatz -Schlusskundgebung Bundesplatz

Sonntag 20. Juni,
Gedenkfeier zum ioo. Geburtstag von Jeanne Hersch

Anlasslich des 100. Geburtstages der sozial denkenden und streitbaren
Schweizer Philosophin und Schriftstellerin Jeanne Hersch ladt die Evange-
lisch-reformierte Kirchgemeinde Zürich-Seebach zu einer Gedenkfeier ein.

10.00 Uhr Markuskirche, Festgottesdienst mit Predigt von Pfr. Rolf-
Joachim Erler, anschliessend Vortrag von Dr. Charles Linsmayer (Zurich):
«Jeanne Hersch, ihr Roman <Erste Liebe> und ihr einsames Leben als
berühmteste Schweizer Philosophin ihrer Zeit»
12.15 Uhr Apéro mit Imbiss

13.00 Uhr Filmvorführung: ZDF-Sonntagsgesprach mit Jeanne Hersch

13.30 Uhr Kaffee-Pause

14.00 Uhr «Talk am Turm»:Gespräch über Gott und die Welt (mit Alt-Stän-
derätin und Alt-Stadtratin Monika Weber und Pfr. Rolf-Joachim Erler)

Ab Zürich-HB mit der S-Bahn 6 Richtung Regensdorf{G\e'\s 21 oder 22 im
Sousterrain) bis Station See bach; danach etwa 7 Minuten aufwärts gehen.
Tram 14 Richtung Seebach bis Station«Seebacherplatz»; danach Hohen-
ring 8 Minuten aufwärts gehen.

Donnerstag, i.Juli 2010,18 Uhr-open end

Ein Hauch von Afrika
RomeroHaus-Sommerfest mit Musik und Kulinarischem aus Südafrika
Wahrend alle nach Südafrika blicken, holt das RomeroHaus Sudafrika
nach Luzern. Oder zumindest einen Hauch von Afrika: in der Begegnung
mit Menschen,Musik und Mahlzeiten, in einem Fest voll Rhythmus und
Lebensfreude. Kommen Sie zu uns,feiern Sie mit!
Kosten: Essen und Getränke werden separat bezahlt; Eintritt: Fr. 15.-/
Studentln-nen: Fr. 12.-/Essen Fr. 25.-ohne Getränke
RomeroHaus Luzern Anmeldeschluss 25.6.201O: www.romerohaus.ch

Samstag,3- Juli 2010,15.00-17.00 Uhr
Gartenhofstrase 7, 8004 Zürich

Religion, Quelle des Friedens oder des Hasses?

«Der Imam und der Pastor»
Dokumentarfilm von Alan Channer aus Kaduna
in Nigeria in den 1990er Jahren.

Filmvorführung und Gesprach.
Es ladt ein: Religiös-sozialistische Vereinigung.

Workshops
HEKS-Zwischenkirchliche Hilfe wohin?

Montag 14. Juni 2010,9.00-12.00 Uhr,
Paroisse Française Le Cap, Predigergasse 3,3011
Bern, Salle «Arche»

Wir laden Interessierte ein, im Rahmen von
halbtägigen regionalen Workshops mit uns in
den Dialog über die zukunftige Ausrichtung der
Zwischenkirchlichen Hilfe zu treten und ihre
Vorstellungen mit einzubringen.
• Entspricht das Grundlagendokument Ihren
Wahrnehmungen von HEKS?

• Wo sollen die Schwerpunkte in Zukunft
liegen?
• Soll sich die Arbeit wie bisher hauptsächlich
auf den Osten Europas beschranken oder sich
auch auf den Süden erstrecken?
• Wie sieht die zukunftige Finanzierung der
Zwischenkirchlichen Hilfe aus?

Anmelden bei: Ref. Kirchen Bern-Jura-Solothurn

- Fachstelle OeME, Frau Julia Spetzler, Speichergasse

29,3011 Bem.juiia.5petzler@refbejus0.ch,
Tel. 031 31310 17

Weitere Workshops zum selben Thema, Infos
beim HEKS: 14.6, Luzern 15.6, Basel, 23.6,Sem-
pach, 28.6,Aarau, 1.7, St.Gallen

Geheimnisvolle Frauen
rund um Mariastein. Frauenweg von Flüh über
den Flühberg nach Mariastein

Sa. 19. Juni 2010,10.00-15.00 Uhr mit: Pia Kim,
Psychologin; Agnes Leu, Theologin/Studie nie i-

terin Forum fur Zeitfragen
Wir gehen den Wegstationen nach, besuchen
die Basilika, die Felsengrotte und den keimenden

Krautergarten.
Tramstation in Flüh, Tra m 10 (Treffpunkt),
Kosten Fr. 40-,
An me Id ung: www.forumbasel.ch
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